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PROJEKT-Beschreibung ĂEnergiade 2010ñ 

 

Projektbeschreibung: Pfarrheim Mauthausen 

Projekteinreicher: Mag. Thomas Pree 

Projektbetreiber: Pfarre Mauthausen 

 

 

 

Das neue Pfarrheim Mauthausen steht für Nachhaltigkeit und Energieeffizienz. Nach der Sanierung 

präsentiert sich der 1975 errichtete Bau als modernes Gebäude mit neuer Optik und naturnaher 

Gestaltung der Außenanlagen. Dafür wurde es jetzt mit dem Klimaschutzpreis 2009 ausgezeichnet.  

Das Pfarrheim Mauthausen zählt zu den 4 Siegerprojekten des österreichischen Klimaschutzpreises 

2009.  

Es wurde beim Bau zum einen darauf geachtet Energie durch einen geringen Heizenergiebedarf 

einzusparen und zum anderen die vorhandene Energie effizienter zu nutzen. Und zwar durch 

kontrollierte Raumlüftung mit Wärmerückgewinnung. Außerdem wurde darauf Wert gelegt, 

konsequent auf erneuerbare Energie, wie eine Pelletsheizung und Ökostrom zu setzen. 

ĂNachhaltigkeit und Umweltschutz und zugleich eine Steigerung der Lebensqualitªt. Das ist ein 

urchristlicher Gedanke. Wir haben alte Böden und Dämmmaterial wieder verwendet und darauf 

geachtet, möglichst wenig Technik einzuplanen. Alles sollte einfach zu bedienen sein. Mittlerweile 

kommen viele andere Pfarren und Private zu uns, weil sie sich für unser Pfarrheim interessieren und 

sich informieren wollen. Wir geben unsere Erfahrungen gerne weiter und wollen zum Energiesparen 

motivieren. 
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Projektbeschreibung: CO2 Catalog Allerheiligen CO2 Plus Gemeinde 

Projekteinreicher: CO2 Catalog Allerheiligen CO2 Plus Gemeinde 

Projektbetreiber: Allerheiligen im Mühlkreis/BGM Baumgartner 

 

 

 

Neue Wege ist die Gemeinde Allerheiligen i. M. beim Neubau des Zeughauses gegangen. Um eine 

optimale Beheizung des Gebäudes zu gewährleisten, wurde eine Erdwärmeanlage eingebaut. Bei 

minimalen Energiekosten, geringen bis keinem Betreuungsaufwand werden die Kosten im laufenden 

Betrieb niedrig gehalten. Weiters wird ausschließlich ÖKO Strom bezogen. Die Gemeinde ersparte 

sich bei den Baukosten eine Tankanlage, den Heizraum und den Rauchfang. Die Anlage ist bereits 

über ein Jahr in Betrieb und arbeitet zur vollsten Zufriedenheit. 
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Projektbeschreibung: KLEINWASSERKRAFT für ALLE / Sarmingstein an der Donau 

Projekteinreicher: DI Julia Taubinger 

Projektbetreiber: Anton Kittel Mühle Plaika GmbH 

  

 

KLEINWASSERKRAFT für ALLE  

dass Kleinwasserkraftwerk Jacobi ï Sarmingstein wurde zum neuen Marktplatz im Dorf.  

   

Die Erzeugung von Energie ist ein viel diskutiertes Thema, doch für den Menschen meist nicht leicht 

nachvollziehbar. In der Ortschaft Sarmingstein soll durch die Architektur des Wasserkraftwerkes und 

seine Einbindung in die Landschaft die Energie erlebbar und spürbar gemacht werden.  

Die Energie des Wassers wird umgewandelt und durch die Einbettung in eine dörfliche Struktur wird 

die elektrische Energie direkt an den Nutzer abgegeben.  

 

Das Kraftwerk selbst liegt nahe dem Einstieg des Wanderweges zwischen Sarmingstein und St. 

Nikola und bietet als solches einen zusätzlichen Rastplatz für die Besucher, die in der Natur Energie 

tanken.  

Mit Sichtbeziehungen innerhalb des Anlagengebäudes und vom Kraftwerk aus zu anderen Gebäuden 

des Ortes und in die Flusslandschaft der Donau werden Zusammenhänge sichtbar klar. 
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Projektbeschreibung: Kommunales-Energie-Effizienz-Programm ĂKEEPñ 

Projekteinreicher: Marktgemeinde St. Georgen/Gusen, Mag. Peter Plank 

Projektbetreiber: Marktgemeinde St. Georgen/Gusen 

 

ĂK E E Pò - Kommunales-Energie-Entwicklungs-Programm 

Mit großem Engagement und Intensität hat die Marktgemeinde St.Georgen/Gusen im Jahr 2002 

begonnen, sich des Themas Umwelt- und Klimaschutz ï Energieeffizienz anzunehmen. 

Als Ziele dabei wurden: 

¶ die Förderung des Energiebewusstseins und Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 

¶ Förderung des bewussten Energieeinsatzes und des technischen Verständnisses 

¶ Förderung des Einsatzes erneuerbarer Energieträger 

¶ Energieeinsparungen bei fossilen Energieträgern 

¶ Führung einer laufenden Energiebuchhaltung definiert. 

ĂGemeinde ist mit gutem Beispiel vorangegangenñ: 

Im Jahr 2000 hat die Marktgemeinde St.Georgen/Gusen ein sogenanntes Pool-

Energieeinsparcontracting für die Gemeindebetriebe realisiert. 9 Gemeindebetriebe wurden in dieses 

Contracting eingebracht, die zugesagten Energieeinsparungen beliefen sich auf 24 % die tatsächlich 

realisierten Energiekosteneinsparungen ergeben knapp über 30 %. 

- vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft sowie der Ögut zum Energieprofi 2001 

ausgezeichnet. 

- Im Jahr 2002 erfolgte der Beitritt zum Klimaschutz, die Gemeinde wurde Klimabündnisgemeinde. 

- im Jahr 2003 auch die Idee geboren, ein Biomassenahwärmewerk in St.Georgen/Gusen zu errichten. 
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Projektbeschreibung:  Manchmal ist der Holzweg auch ein vernünftiger. 

Projekteinreicher: Obmann Christian Steindl  & Team 

Projektbetreiber: Nahwärme Pabneukirchen KG 

 

 

 

Eine Erfolgsgeschichte schreibt die Biomasseanlage in Pabneukirchen. Bereits jetzt werden rund 

4.000 kg Luftschadstoffe und etwa 230.000 kg treibhausrelevantes CO2 pro Jahr durch die 

bestehenden Anschlüsse weniger Ăerzeugtñ. 21 Anschlüsse, mit dabei auch Volks- und Neue 

Mittelschule, Kindergarten und Betreubares Wohnen,  sind  Motivation für die nächste Ausbaustufe 

ĂHeizung neuñ.  Das mutige Projekt hat bisher über 800.000 Euro an Investitionskosten verschlungen. 

Die größten Anschaffungen waren neben dem Bunkerbau, dem Heizkessel und den 

Installationsarbeiten natürlich die Kosten für den 1400 m langen Leitungsbau mit Leck-

Warnüberwachung sowie den Pufferspeicher-Übergabestation.  Die 540 kW Anlage  bei der Schule 

kann aber nicht den ganzen Markt versorgen. Und das ist das ehrgeizige Ziel der Nahwärme 

Pabneukirchen KG. Deshalb wird eine  weitere Anlage errichtet. Die Planungen sind schon sehr weit 

fortgeschritten. Kommendes Jahr solle ein zweites Heizwerk errichtet werden.   
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Projektbeschreibung:  Passivhaus 

Projekteinreicher:  Bmst. Ing. Robert Kitzler 

Projektbetreiber: DI (FH) Ernst u. Christa Illibauer 

 

 

 

 


